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m Bundesverwaltungsamt
N

Merkblatt

zur Einblrgerung im Rahmen der Wiedergutmachung
nach Art.116 Abs.2 Satz 1 Grundgesetz (GG)

- fir Personen, die im Ausland leben -
(Stand: Februar 2021)

1. Wer hat einen Anspruch?

Friihere deutsche Staatsangehorige, denen zwischen dem 30.01.1933 und dem 08.05.1945 die
deutsche Staatsangehorigkeit aus politischen, rassischen oder religiésen Griinden entzogen worden
ist, kdnnen sich auf ihre deutsche Staatsangehorigkeit wieder berufen. Dies gilt auch fiir deren Ab-
kémmlinge.

1.1 Was bedeutet , Entzug aus politischen, rassischen oder religiosen Griinden“?

Die Staatsangehorigkeit ist immer dann aus politischen, rassischen oder religiosen Grinden
entzogen worden, wenn sie entweder nach

§ 2 der 11. Verordnung zum Reichsblirgergesetz vom 25.11.1941 automatisch verloren
ging (dies traf auf alle deutschen Staatsangehdrigen, die als Juden verfolgt wurden
zu, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der Verordnung oder spater ihren
gewohnlichen Aufenthalt im Ausland hatten)

oder

nach dem Gesetz liber den Widerruf von Einbiirgerungen und die Aberkennung der
deutschen Staatsangehorigkeit vom 14.07.1933 im Einzelfall entzogen wurde. Die Ab-
erkennung der deutschen Staatsangehorigkeit im Einzelfall wurde im Reichsanzeiger
veroffentlicht.

1.2 Was ist, wenn ich inzwischen eine andere Staatsangehoérigkeit auf Antrag erworben
habe?

Auch die ausgeblirgerte Person, die nach dem Entzug der deutschen Staatsangehorigkeit auf
Antrag eine fremde Staatsangehorigkeit erworben hat, hat einen Anspruch auf Einblirgerung
nach Art. 116 Abs. 2 GG. Das gilt auch fiir Abkbmmlinge.

1.3. Wer ist ein ,,anspruchsberechtigter Abk6mmling“?

Abkdmmlinge im Sinne des Art. 116 Abs. 2 GG sind alle Nachkommen einer zwischen dem
30.01.1933 und 08.05.1945 ausgebiirgerten Person. Das Bundesverwaltungsamt orientiert sich
in seiner Praxis an der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes vom 20.05.2020 (2 BvR
2628/18).
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2. Wie mache ich meinen Anspruch geltend?

Wer ausgeblirgert wurde, wird nicht als deutscher Staatsangehdriger behandelt, solange er sich
nicht darauf beruft. Dies geschieht durch Antrag auf Einblirgerung nach Art. 116 Abs. 2 GG. Das gilt
auch fur Abkdémmlinge.

Flr den Antrag auf Einblirgerung nach Art. 116 Abs. 2 GG ist das Bundesverwaltungsamt zustandig,
wenn Sie lhren dauernden Aufenthalt im Ausland haben.

Achtung bei aktuellem oder friiherem Wohnsitz in Deutschland!

Personen, die zum Kreis der Einbiirgerungsberechtigten gemaR Artikel 116 Absatz 2 GG gehdren,
oder deren Abkdmmlinge, gelten automatisch wieder als Deutsche, wenn sie sich in Deutschland
niederlassen und nichts anderes erkldren. Dies gilt auch, wenn sie friiher (nach dem 08.05.1945) in
Deutschland ihren Wohnsitz hatten, jetzt jedoch (wieder) im Ausland leben.

Eine Einblrgerung ist in diesen Fallen nicht notig.
Zum Nachweis dass die deutsche Staatsangehorigkeit besteht, kann ein Feststellungsverfahren bei
der ortlich zustandigen Staatsangehorigkeitsbehérde durchgefiihrt werden:

fir Personen, die aktuell im Ausland wohnhaft sind, ist fiir das Feststellungsverfahren das Bun-
desverwaltungsamt zustandig.

fiir Personen, die aktuell in Deutschland wohnhaft sind, ist die fir Ihren Wohnsitz zustandige
Staatsangehorigkeitsbehorde (Inlandsbehorde) zustandig.

3. Was muss ich tun, wenn ich einen Antrag auf Einbiirgerung nach Art. 116 Abs. 2 GG
stellen will?

Der Antrag kann formlos gestellt werden. Empfehlenswert ist es, die Antragsvordrucke des Bundes-
verwaltungsamtes zu nutzen. Dadurch legen Sie alle fir das Einblirgerungsverfahren notwendige
Informationen Ubersichtlich vor und erleichtern uns die Bearbeitung. Nachfragen und Nachforde-
rungen kdénnen so vermieden werden.

Sollten Sie Hilfe fir die Antragstellung benétigen, wenden Sie sich bitte an die nachste deutsche
Auslandsvertretung. Dort erhalten Sie die Antragsvordrucke und werden, soweit erforderlich, bera-
ten.

3.1. Welche Vordrucke gibt es?

Antrag A: Antragsvordruck fir Personen ab 16 Jahre (deutsch)
Minderjahrige ab 16 Jahre werden in Fragen der Staatsangehorigkeit Volljahrigen
gleichgestellt; sie geben alle Erklarungen selbst ab.

Antrag AK: Antragsvordruck flr Kinder unter 16 Jahren (deutsch)
Der Antrag ist von allen sorgeberechtigten Personen als gesetzliche Vertreter zu un-
terzeichnen.

Anlage VA: Angaben zu Ihren Vorfahren

Vollmacht: zur Bevollméachtigung eines Dritten

Die Vordrucke erhalten Sie:

Uber die Internetseite des Bundesverwaltungsamtes

www.bundesverwaltungsamt.de, dort unter dem Thema Staatsangehdrigkeit > Einblrge-
rung > Einbilrgerung im Rahmen der Wiedergutmachung,

auf direkte Anforderung vom Bundesverwaltungsamt oder

von der deutschen Auslandsvertretung.
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4. Wie ist der Antrag auszufiillen?

Flllen Sie den Antragsvordruck deutlich, sorgfaltig, vollstandig und in deutscher Sprache aus. Auch
weiterer Schriftwechsel mit dem Bundesverwaltungsamt ist in deutscher Sprache zu fihren.

Sie konnen die Vordrucke bequem als PDF-Formular am Computer ausfillen und ausdrucken. Wenn
Sie die Vordrucke handschriftlich ausfiillen, tun Sie dies bitte lesbar (moglichst in Druckbuchstaben)

und sorgfiltig.

Nachfolgend werden einzelne Punkte der Antragsvordrucke A und AK erldutert. Sollten dariiber
hinaus Fragen bestehen, lassen Sie sich von der zustandigen deutschen Auslandsvertretung bera-

ten.

Zeile 1.11-1.15:, Angaben zum Kind“, hier: sorgeberechtigte Person

Zeile 1.9-1.10:

Zeile 3.2:

Zeile 4:

Zeile 5:

(nur im Antrag AK fur Kinder unter 16 Jahren)

Geben Sie alle sorgeberechtigten Personen (Vertretungsbefugten) an. In der Regel
sind dies beide Elternteile oder nur die Mutter oder nur der Vater. Zur Vereinfa-
chung des Verfahrens sollen Sie wahlen, Gber wen der Schriftwechsel erfolgen soll
(Zeile 8.2).

Sollten weder Mutter noch Vater das Sorgerecht ausiiben, erldutern Sie dies bitte
auf einem gesonderten Blatt und legen es dem Antrag bei.

,Familienstand”

Der Familienstand ,verpartnert” und ,Lebenspartnerschaft aufgehoben” sowie der
Begriff ,Lebenspartnerschaft” beziehen sich auf eine eingetragene Partnerschaft
gleichgeschlechtlicher Paare (auch ,eingetragene Lebenspartnerschaft” genannt).

,frilhere Staatsangehérigkeiten”

Es sind hier nur lhre Staatsangehorigkeiten anzugeben, die Sie aktuell nicht mehr
besitzen und die Sie friiher einmal besessen haben.

Beispiel: Sie haben diese Staatsangehdrigkeit durch Einblirgerung in einem anderen
Staat verloren. Geben Sie den Zeitraum, wahrenddessen Sie die friihere Staatsan-
gehorigkeit besessen haben, so genau wie moglich an.

»Angaben zu Einbiirgerungsverfahren von anderen Familienangehdrigen” bzw.
»Andere Familienangehorige des Kindes wurden bereits eingebiirgert”
(im Antrag AK Zeile 2)

Wenn lhnen bekannt sein sollte, dass bereits andere Familienangehorige ein Ein-
blrgerungsverfahren beantragt haben oder eingeblirgert worden sind, teilen Sie
uns dies bitte mit. Eine Kopie der Einblirgerungsurkunde Ihres Familienangehorigen
kann fir die Bearbeitung lhres Antrages hilfreich sein.

Neben den Eltern und Geschwistern, gehoren u.a. auch Onkel und Tanten, Cousins
und Cousinen sowie andere (nicht angeheiratete) Verwandte zu den hier angespro-
chenen Familienangehorigen.

Die Angabe von ausgestellten deutschen Reisepdssen (mit Passnummer) ist nicht
ausreichend.

»,Meine Aufenthaltszeiten seit Geburt” bzw. ,Die Aufenthaltszeiten des Kindes
seit Geburt” (im Antrag AK Zeile 3)

Bitte machen Sie hier so genau wie moéglich Angaben zu lhren Aufenthaltsorten und
—zeiten, soweit die Aufenthalte aulRerhalb lhres aktuellen Heimatstaates liegen.

Besuchsaufenthalte, Urlaubsreisen, Montageaufenthalte etc. bis zu sechs Monaten
miissen nicht angegeben werden.
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Zeile 6:

Zeile 7:

Zeile 7.7:

Zeile 7.9:

Zeile 7.10:

»Ich leite meinen Anspruch auf Einbiirgerung nach Artikel 116 Abs. 2 Grundgesetz
ab, von:“ bzw. ,Der Anspruch des Kindes auf Einbiirgerung nach Artikel 116 Abs. 2
Grundgesetz leitet sich ab, von:“ (im Antrag AK Zeile 5)

Es ist anzukreuzen, welchem lhrer Vorfahren zwischen dem 30.01.1933 und dem
08.05.1945 die deutsche Staatsangehdorigkeit aus politischen, rassischen oder religi-
Osen Griinden entzogen worden ist.

Bitte kreuzen Sie nur ein Kastchen an.
Folgen Sie den Anweisungen hinter dem Kastchen, das Sie angekreuzt haben.

Wenn Sie das Kastchen in Zeile 6.3 (im Antrag AK Zeile 5.3) angekreuzt haben, kon-
nen sich auch auf die Angaben eines/einer anderen Familienangehérigen zu den
gemeinsamen Vorfahren beziehen (Zeile 6.4). Zum Beispiel wenn Sie zusammen mit
lhren Geschwistern oder einem Elternteil den Antrag einreichen, reicht es, wenn
einer von lhnen die Angaben zu den Vorfahren leistet und alle anderen auf diesen
Antrag verweisen. Geben Sie dazu den vollstandigen Namen und das Geburtsdatum
der Person an, auf deren Angaben Sie verweisen. Handelt es sich um ein bereits ab-
geschlossenes Verfahren, geben Sie bitte das Aktenzeichen, das auf der ausgehan-
digten Einbiurgerungsurkunde vermerkt ist, an.

Machen Sie in diesem Fall jedoch mindestens noch Angaben zu Ihren Eltern (Zeile
7.1 bis 7.14; im Antrag AK Zeile 6.1 bis 6.14).

»Angaben zu meinen Eltern” bzw. ,,Angaben zu den Eltern des Kindes”
(im Antrag AK Zeile 6)

Bitte machen Sie hier so genaue Angaben wie moglich zu Ihren Eltern (wie zu all Ih-
ren — fiir lhren Antrag wichtigen — Vorfahren). Sie helfen uns damit, Ihren Antrag zu
bearbeiten und verhindern dadurch Nachfragen und gegebenenfalls Anforderung
weiterer Unterlagen. Sollten Sie einzelne Angaben nicht wissen, vermerken Sie dies
bitte in der betreffenden Zeile.

,Abstammung“

Geben Sie an, ob z. B. Ihr Vater das leibliche Kind seiner Eltern ist (also lhrer GroRel-
tern) oder ob er adoptiert worden ist (auch genannt: Annahme an Kindes statt).

,Staatsangehorigkeiten (frither)”

Es sind nur die Staatsangehorigkeiten lhrer Eltern anzugeben, die diese aktuell nicht
mehr besitzen oder die sie friiher einmal besessen hatten.

Zum Beispiel weil diese Staatsangehorigkeit durch Einblirgerung in einem anderen
Staat verloren ging, oder weil Ihr Vater sich freiwillig fir nur eine seiner zwei
Staatsangehdorigkeiten entschieden und die andere abgegeben hatte.

Geben Sie den Zeitraum, wahrenddessen lhr Vater bzw. lhre Mutter, die friihere
Staatsangehdorigkeit besessen hat, so genau wie moglich an.

»EheschlieBung”

Tragen Sie bitte die Daten zur Eheschliefung lhrer Eltern miteinander ein. Wichtig
dabei sind das Datum und der Ort der EheschlieBung. Im Falle einer Scheidung oder
dem Versterben eines der Ehepartner, vermerken Sie das entsprechende Datum in
der Spalte ,,bis (Datum)”.
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Zeile 7.11: ,friihere oder spatere Ehen”

Geben Sie bitte an, ob z. B. |hr Vater bereits vor der EheschlieBung mit lhrer Mut-
ter, verheiratet war oder danach noch einmal geheiratet hat. Den Zeitraum (,,von-
bis“) bitte so genau wie moglich angeben (Datum).

Zeile 7.14: »Wohnsitze meiner Eltern seit Geburt”

Bitte machen Sie hier so genau wie méglich Angaben zu den Aufenthaltsorten und
-zeiten lhrer Eltern von deren Geburtsjahr an bis heute.

Zeile 8: »Angaben zu meinen deutschen GroBeltern” (nur im Antragsvordruck A)

Geben Sie an, ob es sich bei den deutschen GroReltern um die Eltern lhres Vaters
oder |hrer Mutter handelt. Haben lhre Eltern jeweils beide selbst deutsche Eltern
(oder ein deutsches Elternteil), empfiehlt es sich die Eltern Ihres Vaters auszuwéah-
len. Sie konnen fiir die Eltern lhrer Mutter zusétzlich eine Anlage VA ausfllen.

5. ,Anlage VA“ (Vorfahren) — Was muss ich beachten?

Die Anlage VA ist erganzend auszufiillen, wenn die Vorfahren, denen zwischen dem 30.01.1933 und
dem 08.05.1945 die deutsche Staatsangehorigkeit aus politischen, rassischen oder religiosen Grin-
den entzogen worden ist, weder lhre Eltern noch Ihre GroReltern waren, sondern einer fritheren
Generation angehoren (z. B. UrgroReltern).

Flllen Sie fir jede Generation jeweils eine Anlage VA vollstindig aus, bis zu der Person |hrer Ahnen-
reihe, die ihre deutsche Staatsangehorigkeit infolge von nationalsozialistischen Verfolgungsmal-
nahmen verloren hatte.

Flr Kinder unter 16 Jahren kann im Antrag AK (Zeile 5.3) auf die Antragsangaben der Eltern oder
anderer Familienangehoriger verwiesen werden, wenn dort bereits die Angaben zu den Grof3eltern
oder weiteren Vorfahren geleistet wurden.

Beantragen mehrere Familienangehorige (Eltern und Kinder, Geschwister, GroReltern, Geschwister
der Eltern) gleichzeitig die Einblrgerung nach Art. 116 Absatz 2 GG, so ist es ausreichend, die Anga-
ben zu den gleichen Vorfahren (Anlage VA) nur einem Antrag beizufligen. Die Angaben gelten dann
fur alle Antrage gleichermaRen. Bitte jeweils in Zeile 6.4 (Antrag A) bzw. Zeile 5.3 (Antrag AK) die
entsprechenden Angaben machen.

6. Welche Unterlagen sind erforderlich und beizufiigen?

Stets beizufligen sind:
eine beglaubigte Kopie lhres aktuellen auslandischen Reisepasses oder Personaldokumen-
tes (Seiten mit Passbild und Personalangaben), (siehe Zeile 10.1 im Antrag A)

Zum Nachweis der Voraussetzungen sind folgende Unterlagen in beglaubigter Kopie und mit einer
von einem vereidigten Ubersetzer gefertigten Ubersetzung vorzulegen:

Unterlagen iiber Abstammung und Personenstand

Geburtsurkunde bzw. Abstammungsurkunde der antragstellenden Person
Heiratsurkunde der Eltern der antragstellenden Person

Malgeblich ist nur das Elternteil bzw. dessen Vorfahren, denen zwischen dem 30.01.1933 und dem
08.05.1945 die deutsche Staatsangehdrigkeit aus politischen, rassischen oder religiosen Griinden
entzogen worden ist. Die Abstammung von dieser Person ist durch entsprechende Personen-
standsunterlagen (Geburts- oder Abstammungsurkunden, Heiratsurkunden, Familienbiicher [soweit
vorhanden]) nachzuweisen.
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Dazu gehoren u. a. auch:

Adoptionsunterlagen (Adoptionsurkunde, Gerichtsbeschluss)

Scheidungsunterlagen (Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk)
Lebenspartnerschaftsurkunde

Unterlagen beziglich Vaterschaftsanerkennung oder -feststellung

Unterlagen zur Namensanderung (antragstellende Personen und die maRgeblichen Vorfah-
ren), u. a. Namensanderungsurkunden, Heiratsurkunden oder andere amtliche Unterlagen
Gber die Namensfiihrung

Unterlagen, die Riickschliisse auf die frithere deutsche Staatsangehorigkeit und das Verfolgungs-
schicksal zulassen

Friihere deutsche Ausweise oder andere Dokumente (z. B. Meldeunterlagen) der antrag-
stellenden Person, deren Eltern oder der maligeblichen Vorfahren, aus denen die friihere
deutsche Staatsangehorigkeit hervorgeht (soweit vorhanden)

Urkunde Uber den Erwerb der palastinensischen Mandatszugehorigkeit oder einer anderen
Staatsangehorigkeit der antragstellenden Person, deren Eltern oder der maligeblichen Vor-
fahren

sonstige Dokumente, aus denen die friihere deutsche Staatsangehorigkeit und der jiidische
Glaube hervorgehen

Im Einzelfall kdnnen weitere Unterlagen notwendig sein (z. B. Geburtsurkunden und Heiratsurkun-
de weiterer Vorfahren).

7. In welcher Form sind die Unterlagen vorzulegen?

Urkunden miissen im Original oder in amtlich oder notariell beglaubigter Fotokopie des Originals
vorgelegt werden. Fotokopien missen vollstandig sein, das heiRt Vorder- und Riickseite der Urkun-
de miissen vorgelegt werden. Unbeglaubigte Fotokopien und Abschriften kénnen grundsatzlich
nicht anerkannt werden.

Beglaubigungen kdnnen nur durchgefiihrt werden von:

(Staats-)Notaren oder

Standesbeamten der Stelle, die den Eintrag in das Personenstandsregister vorgenommen
hat oder

deutschen Behoérden (z. B. Meldeamt, Standesamt, Auslandsvertretung).

Beglaubigungen von anderen Stellen werden grundsatzlich nicht anerkannt.

Bei den Beglaubigungen ist darauf zu achten, dass die vollstindige inhaltliche Ubereinstimmung der
Kopie mit dem Original beglaubigt wird.

Der Beglaubigungsvermerk muss im Original vorliegen, das heiRt

mit dem Originalstempel des Notariats oder Standesamtes und
mit der Originalunterschrift des Notars/ der Notarin oder des Standesbeamten/ der Stan-
desbeamtin.

Kopien von Beglaubigungsvermerken oder Beglaubigungsvermerke, welche lediglich die Unter-
schrift des Ubersetzers/ der Ubersetzerin beglaubigen, reichen nicht aus.

Auslandische 6ffentliche Urkunden (z. B. Personenstandsurkunden) sind in der Regel zu legalisieren
bzw. mit einer Haager Apostille zu versehen.

Ausgenommen hiervon sind

Personenstandsurkunden der EU-Mitgliedstaaten und der Schweiz sowie
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internationale mehrsprachige Urkunden (Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, Sterbeurkunde)
aus: Bosnien-Herzegowina, Republik Moldau, Mazedonien, Montenegro, Serbien und der
Turkei

Informationen zum Legalisierungsverfahren erhalten Sie von lhrer zustandigen deutschen Aus-
landsvertretung. Dort kénnen Sie zusatzlich weitere Informationen darliber erhalten, in welcher
Form (Art der Beglaubigung) Sie die Urkunden Ihres Heimatstaates einreichen kénnen.

Allen fremdsprachigen Unterlagen ist eine Ubersetzung eines/einer vereidigten Uberset-
zers/Ubersetzerin so beizufiigen, dass die Ubersetzung dem Original zweifelsfrei zugeordnet ist.
Ubersetzungen von nicht vereidigten Personen werden nicht anerkannt.

Hinweis: Originalurkunden kdonnen erst nach Abschluss des gesamten Verfahrens auf besondere
Anforderung zuriickgegeben werden. Es wird empfohlen, nur beglaubigte Kopien zu
Ubersenden. Sollte ausnahmsweise einmal das Original einer Unterlage erforderlich sein,
wird dieses nachgefordert.

8. Welche Gebiihren werden erhoben?
Das Verfahren ist geblhrenfrei.

Bitte beachten Sie, dass im Verfahren von lhnen aufgewendete Sachkosten (z. B. die Beschaffung
von Urkunden, Kosten fiir Ubersetzungen und Beglaubigungen) sowohl im Falle der Einbiirgerung
als auch bei Erlass einer ablehnenden Entscheidung nicht ersetzt werden kdnnen.

9. Hinweis zum Datenschutz nach Artikel 13 und 14 EU- Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO)

GemaR § 31 Staatsangehorigkeitsgesetz (StAG) ist das Bundesverwaltungsamt als Staatsangehorig-
keitsbehorde fir Personen im Ausland berechtigt, personenbezogene Daten zu erheben, zu spei-
chern, zu verandern und zu nutzen, soweit dies zur Erflllung seiner Aufgabe erforderlich ist
(Zweck).

Ausfiihrliche Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14
DSGVO erhalten Sie auf der Internetseite des Bundesverwaltungsamtes unter dem Thema: Staats-
angehorigkeit sowie auf der weiterflihrenden Informationsseite zum jeweiligen Verfahren. Dort
sind auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt.

10. Kontaktdaten

Postanschrift
Bundesverwaltungsamt
50728 Koln
Deutschland

Internetadresse E-Mailadresse
www.bundesverwaltungsamt.de staatsangehoerigkeit@bva.bund.de

Telefonnummern

+49 22899358-4485 oder +49 221758-4485 (Allgemeiner Auskunftsdienst)

zu unseren Servicezeiten Montag — Donnerstag 8:00 Uhr — 16:30 Uhr und Freitag 8:00 Uhr —
15:00Uhr

Faxnummern
+49 22899358-2846 oder +49 221758-2846
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m Bundesverwaltungsamt

Datenschutzerkldrung

im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

zu den Staatsangehorigkeitsverfahren in Bundeszustandigkeit
(Stand: April 2021)

1. Bezeichnung der Verarbeitungstatigkeit

Durchfiihrung von Staatsangehorigkeitsverfahren auf Antrag von Personen mit gewdhnli-
chem Aufenthalt im Ausland.

2. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter

2.1. Verantwortlich fiir die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist das:

Bundesverwaltungsamt
BarbarastraBe 1

50735 Koéln

Telefon: +49 (0) 22899358-0
Telefax: +49 (0) 22899358-2823
E-Mail: poststelle@bva.bund.de

P Bitte beachten Sie bei einer Kontaktaufnahme auch unsere Kommunikationshinweise
unter Nr. 12

2.2. Bei konkreten Datenschutzfragen wenden Sie sich bitte an:

Bundesverwaltungsamt

Behordlicher Datenschutzbeauftragter
DGZ-Ring 12

13086 Berlin

Telefon: +49 (0) 22899358-681234

Telefax: +49 (0) 22899358-681140

E-Mail: Datenschutzbeauftragter@bva.bund.de

3. Art und Herkunft der personenbezogenen Daten
3.1. Allgemein

Wir verarbeiten alle die Daten, die Sie mit der Antragsstellung bei uns einreichen. Dazu zidh-
len lhre Antragsangaben und die Daten, die in den beiliegenden Urkunden und Unterlagen
enthalten sind. Dabei kann es sich auch um sogenannte ,sensible Daten“ nach Art. 9 DSGVO
handeln (u. a. Religionszugehorigkeit oder Gesundheitsdaten), die aus Antragsangaben und
eingereichten Dokumenten hervorgehen.
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Das Bundesverwaltungsamt kann im Rahmen einer Antragsbearbeitung je nach Verfahren,
insbesondere durch Ermittlungen, von anderen Stellen weitere personenbezogene Daten
erhalten (u. a. zu Staatsangehorigkeitsverhaltnissen, Straffdlligkeiten oder Meldedaten).

Entsprechende Stellen je Verfahren siehe Nr. 6.

3.2. Onlinebeantragung uber das Bundesportal

Sofern Sie lhren Antrag online Giber das Bundesportal gestellt haben, erhalten wir lhre perso-
nenbezogenen Daten von der Bundesdruckerei GmbH als Hoster dieser Plattform.

Bezliglich der notwendigen personenbezogenen Daten unterscheidet sich das Onlineverfah-
ren nicht vom bisherigen analogen Papierverfahren. Die Onlineformulare sind bei der Daten-
abfrage lediglich an die technischen Bedingungen angepasst worden.

4. Rechtsgrundlage und Zweck der Datenverarbeitung

GemaR Art. 6 Abs. 1 lit. @) DSGVO und § 3 BDSG in Verbindung mit § 31 Staatsangehorig-
keitsgesetz (StAG) ist das Bundesverwaltungsamt als Staatsangehorigkeitsbehérde fiir Perso-
nen im Ausland berechtigt, zur Durchfiihrung eines Staatsangehorigkeitsverfahrens perso-
nenbezogene Daten zu verarbeiten, soweit dies zur Erfillung seiner Aufgaben erforderlich
ist (Wahrnehmung seiner im 6ffentlichen Interesse liegenden Aufgaben).

5. Weiterverarbeitung der personenbezogenen Daten fiir einen anderen Zweck

5.1. Nach bestandskraftigem Abschluss des Staatsangehorigkeitsverfahren (positiv wie
auch negativ), ist die Entscheidung gem. § 33 Abs. 3 StAG an das Register lGber Ent-
scheidungen in Staatsangehorigkeitsangelegenheiten (Register EStA) zu lUbermitteln.

Im Register werden folgende Daten gespeichert:

e Grundpersonalien der antragstellenden Person (Familienname, Geburtsname,
friihere Namen, Vornamen, Tag und Ort der Geburt, Geschlecht, Anschrift im
Zeitpunkt der Entscheidung)

e Art der Wirksamkeit und Tag des Wirksamwerdens der Entscheidung oder Ur-
kunde

e Bezeichnung, Anschrift und Aktenzeichen der Behorde, die die Entscheidung
getroffen hat

Die Daten werden im EStA-Register dauerhaft gespeichert und sind nur den in
§ 33 Abs. 4 StAG genannten Stellen zuganglich.

5.1.1 lhre Rechte

Sie haben gegenliber dem Bundesverwaltungsamt (Registerbehdrde) das Recht auf
Auskunft (Art. 15 DSGVO), Einschrankung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) und auf
Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) und gegenliber der Behorde,
die den Eintrag vorgenommen hat, das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) bzw.
Loschung (Art. 17 DSGVO) der Daten; jeweils unter den dort beschriebenen Voraus-
setzungen.

Dariiber hinaus steht lhnen ein Beschwerderecht bei der zustandigen Aufsichtsbehor-
de zu. Aufsichtsbehorde ist der/die Bundesbeauftragte fiir den Datenschutz und die
Informationsfreiheit (Kontaktdaten: siehe unter Nr. 9).
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5.1.2 Verantwortlicher fiir das Register EStA ist auch hier das Bundesverwaltungsamt
(Kontaktdaten: siehe unter Nr. 2).

5.2 GemdR § 32 StAG ist das Bundesverwaltungsamt als Staatsangehorigkeitsbehorde
gesetzlich verpflichtet anderen Staatsangehorigkeitsbehdorden personenbezogene
Daten (z. B. in Form der Ubersendung einer Staatsangehdrigkeitsakte zur Einsicht-
nahme) zu tUbermitteln, wenn diese zur Aufgabenerfillung der anderen Staatsange-
horigkeitsbehdrde notwendig sind.

6. Empfanger der Daten

Zwecks Durchfiihrung der gesetzlich geregelten Verfahren werden lhre personenbezogenen
Daten auch an andere Empfanger weitergegeben.

Im Regelfall wird die jeweils zustdndige Auslandsvertretung der Bundesrepublik Deutschland
beteiligt. Dariiber hinaus erfolgen regelmaRig Ermittlungen bzw. Dateniibermittlungen an
folgende Stellen:

e bei Feststellungsverfahren: Einwohnermeldedmter; Kommunalarchive und Standes-
amter.

e bei Einburgerungsverfahren im Rahmen der Wiedergutmachung: Einwohnermeldeam-
ter; Kommunalarchive, Standesamter und Entschadigungsbehorden.

e bei Ermessenseinbilirgerung: Sicherheitsbehdérden (gem. § 37 Abs. 2 StAG); die fir
den Einblrgerungstest zustiandige Behorde.

e bei Entlassungs- und Verzichtsverfahren: die fiir den Wehrdienst zustandige Behorde
der Bundeswehr (nur bei grundsatzlich wehrpflichtigen Personen).

e bei Optionsverfahren: Einwohnermeldeamter.

Mitgeteilt werden in der Regel lhre Grundpersonalien (Familienname, Geburtsname, frithere
Namen, Vornamen, Tag und Ort der Geburt), soweit vorhanden auch der letzte innerdeutsche
Wohnsitz sowie die Antragsart (z. B. Feststellungsverfahren, Einbiirgerung, Verzichtsverfah-
ren).

Eine Weitergabe lhrer Daten zu kommerziellen Zwecken erfolgt nicht.
7. Ubermittlung von Daten an ein Drittland ggf. auRerhalb des Geltungsbereiches der
DSGVO

Es findet keine Datenilibermittlung an ein Drittland statt.

8. Dauer der Datenspeicherung

Die Daten zu einem Verfahren werden solange gespeichert, wie sie zur Zweckerreichung
bendtigt werden und vorbehaltlich gesetzlicher Aufbewahrungsfristen.

lhre Daten werden dauerhaft aufbewahrt. Dies ist erforderlich, um die Geltendmachung und
Wahrung lhrer Rechte und der Ihrer Nachfahren in spateren Verwaltungsverfahren geltend
machen zu kénnen.

9. lhre Rechte

Nach der DSGVO stehen lhnen nachfolgende Rechte zur Verfiigung. Diese kénnen Sie beim
unter 2. aufgefiihrten datenschutzrechtlich Verantwortlichen geltend machen.
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9.a

9.b

9.c

9.d

9.e

9.f

Recht auf Auskunft - Art. 15 DSGVO

Mit dem Recht auf Auskunft erhédlt die von einer Datenverarbeitung betroffene Person
eine umfassende Einsicht in die sie angehenden Daten und einige andere wichtige
Kriterien, wie beispielsweise die Verarbeitungszwecke oder die Dauer der Speiche-
rung. Es gelten die in § 34 BDSG geregelten Ausnahmen von diesem Recht.

Recht auf Berichtigung - Art. 16 DSGVO

Das Recht auf Berichtigung beinhaltet die Moglichkeit fiir die betroffene Person, un-
richtige sie angehende personenbezogene Daten korrigieren zu lassen.

Recht auf L6schung - Art. 17 DSGVO

Das Recht auf Léschung beinhaltet die Moglichkeit fiir die betroffene Person, Daten
beim Verantwortlichen [6schen zu lassen.

Dies ist allerdings nur dann moglich, wenn die entsprechenden personenbezogenen
Daten nicht mehr notwendig sind, rechtswidrig verarbeitet werden oder eine diesbe-
zigliche Einwilligung widerrufen wurde. Es gelten die in § 35 BDSG geregelten Aus-
nahmen von diesem Recht.

Recht auf Einschrankung der Verarbeitung - Art. 18 DSGVO

Das Recht auf Einschriankung der Verarbeitung beinhaltet die Moglichkeit fir die be-
troffene Person, eine weitere Verarbeitung der sie angehenden personenbezogenen
Daten vorerst zu verhindern. Eine Einschrankung tritt vor allem in der Priifungsphase
anderer Rechtewahrnehmungen durch die betroffene Person ein.

Recht auf Widerspruch - Art. 21 DSGVO

Das Recht auf Widerspruch beinhaltet die Méglichkeit fiir eine betroffene Person, aus
Grinden die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, solchen weiteren Verarbei-
tungen ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen, die zur Wahrnehmung 6f-
fentlicher Aufgaben oder berechtigter offentlicher sowie privater Interessen erfolgen.
Es gelten die in § 36 BDSG geregelten Ausnahmen von diesem Recht.

Recht auf Beschwerde - Art. 77 DSGVO

Als betroffene Person haben Sie unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtli-
chen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-
behorde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, lhres Arbeitsplat-
zes oder des Orts des mutmallichen VerstoRes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten etwa gegen die DSGVO
verstoRt.

Hinweis: Die fir das BVA zustindige Datenschutz-Aufsichtsbehdrde kdnnen Sie wie
folgt erreichen:

der/die Bundesbeauftragte fiir den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Graurheindorfer StraRe 153

53117 Bonn

Telefon: 0228997799-0

Telefax: 0228997799-5550

E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de
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10. Notwendigkeit der Datenverarbeitung

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch das Bundesverwaltungsamt steht im
unmittelbaren Zusammenhang mit der Wahrnehmung seiner 6ffentlichen Aufgaben (siehe
Nr. 4). Fur die Erfillung dieser Aufgaben ist die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Da-
ten erforderlich. Im Falle der Nichtbereitstellung kénnte Ihr Antrag/ lhr Anliegen hier nicht
bearbeitet werden.

Im Rahmen der Staatsangehorigkeitsverfahren werden ausschlieBlich personenbezogene
Daten verarbeitet, die zur Erfiillung der Aufgabe notwendig sind. Diese Daten stellen Sie im
Rahmen des Antrages, in Erklarungen oder im Rahmen des weiteren Verfahrens zur Verfii-
gung (siehe Nr. 3).

11. Entscheidungen werden automatisiert getroffen (Art. 13 Abs. 2 f DSGVO)

Es werden keine automatisierten Entscheidungen getroffen.

12. Kontaktmdglichkeit per E-Mail
Die Kommunikation via unverschliisselter E-Mail kann Sicherheitsliicken aufweisen. Bei-

spielsweise kdnnen E-Mails auf dem Weg an das Bundesverwaltungsamt von versierten In-
ternet-Nutzern aufgehalten und eingesehen werden.

Es wird daher ausdriicklich davon abgeraten, insbesondere Antrage und Unterlagen

die personenbezogene Daten enthalten (z. B. Scans von Antragsunterlagen, Personen-
standsurkunden) via unverschliisselter E-Mail zuzusenden.

Sollte das Bundesverwaltungsamt eine allgemeine Anfrage lber eine E-Mail oder das Kon-
takt-formular von lhnen erhalten, gehen wir davon aus, dass wir zu einer Beantwortung per
E-Mail grundsatzlich berechtigt sind. Ansonsten bitten wir Sie, uns ausdriicklich auf eine
andere Art der Kommunikation hinzuweisen. Die Daten dieser Nachricht und lhre E-Mail-
Adresse werden dann in der Regel fir die Korrespondenz mit lhnen verwendet. Die Angabe
lhrer Anschrift ist optional und ermdglicht uns, soweit von lhnen gewilinscht, die Bearbeitung
lhres Anliegens auf postalischem Weg. Daneben werden Datum und Uhrzeit lhrer Anfrage an
uns Ubermittelt.

Hinweis: Ohne Angaben zu lhrem derzeitigen Aufenthaltsstaat (lhrer Adresse) kann eine Be-
ratung unvollstdndig sein, da das Bundesverwaltungsamt nur fiir Personen zu-
standig ist, die auBerhalb Deutschlands wohnen.

Die Kontaktaufnahme mit dem Bundesverwaltungsamt per E-Mail ist auch im laufenden Ver-
fahren Uber die zentrale E Mail-Adresse moglich: staatsangehoerigkeit@bva.bund.de

Wir verweisen an dieser Stelle auch auf die im Internet hinterlegte allgemeine Datenschut-
zerklarung des Bundesverwaltungsamtes (siehe FuRzeile neben dem Impressum).

Wir weisen Sie darauf hin, dass die Verarbeitung der mit einer E-Mail libermittelten Daten
und des Inhalts (welcher ggf. ebenfalls von lhnen iibermittelte personenbezogenen Daten
enthdlt) auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 lit. e) DSGVO in Verbindung mit § 3 BDSG zum
Zwecke der Bearbeitung lhres Anliegens erfolgt.
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In den fir lhre Anfrage zustandigen Fachreferaten werden die von lhnen libermittelten Daten
(z. B. Name, Vorname, Anschrift), zumindest jedoch die E-Mail-Adresse, sowie die in der
E-Mail enthaltenen Informationen (inklusive ggf. von Ihnen libermittelter personenbezogener
Daten) zum Zwecke der Kontaktaufnahme und Bearbeitung lhres Anliegens verarbeitet.

Die Aufbewahrung und Loschung von allgemeinen Anfragen in elektronischer Form erfolgt -
wie auch in Papierform - gemaR den fir die Aufbewahrung und Léschung von Schriftgut gel-
tenden gesetzlichen Fristen bzw. nach Wegfall des Verarbeitungszweckes.
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Antrag

auf Einblrgerung von im Ausland lebenden Personen

gemald Artikel 116 Abs. 2 Satz 1 GG

- flr Personen ab 16 Jahre -

Angaben zu meiner Person (antragstellende Person)

1
(Erganzen oder erldutern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
11 | Familienname:
Geburtsname und/oder
12 | frlhere Namen:
- wenn abweichend vom Familiennamen -
13 | Vorname(n):
- Bitte alle Vornamen angeben. -
14 | Geburtsdatum: [] weiblich
Geschlecht: | [ ] mannlich
15 | Geburtsort/-kreis: ]
16 | Geburtsstaat:
N . | 2 beiden Elternteilen
[Jich bin leibliches Kind [] ich bin adoptiert worden von O
17 Abstammung: . Elt P bitte entsprechende Urkunden > D meinem Vater
meiner titern oder Nachweise beiftigen .
» [ ] meiner Mutter
Nur angeben, wenn Sie vor dem 9.5.1945 geboren worden sind!
18 | Religionszugehorigkeit: . .
8 g g []judisch [ ] andere/keine
|:| verheiratet |:| geschieden |:| verwitwet
19 Familienstand: I:‘ |ed|g V¥ Sonstiges bitte hier vermerken
|:| verpartnert |:| Lebenspartnerschaft aufgehoben |:|
seit (Tag, Ort und Staat) bis (Tag, Ort und Staat)
110 | 1- Ehe oder Lebenspartnerschaft:
2. Ehe oder Lebenspartnerschaft:
111 | aktuelle Anschrift:
112 | Wohnsitzstaat:
113 | Telefonnummer:
- mit Auslandsvorwahl -
114 | E-Mail:
2 Ich selbst war in Deutschland wohnhaft: [JjaV¥W [ ] nein
. von bis Tag der Abmeldung ins Ausland oder Tag der Auswanderung
Zeitraum:
21 Adresse, bitte vollstiandig angeben (Strake, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

letzter Wohnort in
Deutschland:
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Meine Staatsangehorigkeiten

3
(Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
Staatsangehorigkeit Datum des Erwerbs Erwerbsgrund (z. B. Abstammung, Einbiirgerung)
. i . z. B.: aktueller Identitatsausweis, aktueller Reisepass
31 | derzeitige na;hgeW|e§en du.rch.. )
. A P Bitte beglaubigte Kopie beifiigen.
Staatsangehorlgke|ten: Staatsangehorigkeit Datum des Erwerbs Erwerbsgrund (z. B. Abstammung, Einbiirgerung)
- Bitte alle angeben, die Sie besitzen. -
nachgewiesen durch: z. B.: aktueller Identitatsausweis, aktueller Reisepass
P> Bitte beglaubigte Kopie beifiigen.
Staatsangehorigkeit bestand von — bis Verlustgrund (z. B. Einbiirgerung, Verzicht)
. frihere
Staatsangehorigkeiten:
a4 Angaben zu Einbirgerungsverfahren von anderen Familienangehdrigen [ja ¥ [ nein
P Bitte — wenn méglich — Kopie der Urkunde(n) beifiigen.
Fiir folgende Familienangehorige wurde bereits ein Einblrgerungsverfahren durchgefiihrt:
Name (auf der Einbirgerungsurkunde) Name der ausstellenden Behérde Urkunde vom (Datum) AAkte_rﬁzeichen auf der
Einblrgerungsurkunde
4.1
5 Meine Aufenthaltszeiten seit Geburt auBerhalb meines aktuellen Heimatstaates
- keine Aufenthalte von weniger als 6 Monaten - (Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
von bis Ort Staat
5.1
6 Ich leite meinen Anspruch auf Einblirgerung nach Artikel 116 Abs. 2 Grundgesetz ab, von:
P> Bitte nur ein Kistchen ankreuzen!
6.1 |:| meinem Vater oder meiner Mutter P Bitte Nr. 7 des Antrages ausfillen.
s2 | [] meinem GroRvater oder meiner GroRmutter » Bitte Nr. 7 und Nr. 8 des Antrages ausfillen.
. .. . » Bitte Nr. 7 und 8 des Antrages und die Anlage VA zu jeder weiteren ein-
6.3 |:| einer noch fritheren Generation (z. B. UrgroReltern) ) . o
zelnen Generation ausfillen und beifligen, oder ¥
Die Angaben ZU meinen Familienname Vorname
64 | Vorfahren befinden sich 4
bereits in folgendem Geburtsdatum Aktenzeichen des Vorganges oder der Einbirgerungsurkunde des Bundesverwaltungsamtes
Antrag:
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7  Angaben zu meinen Eltern
Vater Mutter
7.1 Familienname:
’s Geburtsname und/oder
' friihere Namen:
23 | Vorname(n):
- Bitte alle Vornamen angeben. -
7.4 Geburtsdatum:
75 Geburtsort, Kreis, Staat:
Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist! Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist!
7.6. igi ori it: e s . A .
2 (oI e D e [ ]judisch [ ] andere/keine [ ] judisch [] andere/keine
7.7 | Abstammung: []ist leibliches Kind []ist adoptiertes Kind [] ist leibliches Kind [] ist adoptiertes Kind
Datum des Erwerbs Datum des Erwerbs
|:| israelische |:| israelische
Staatsangehorigkeiten
7.8 deutsche deutsche
(aktuell oder zuletzt): I:l D
[ ]andere: ¥ [ ]andere: ¥
von — bis (Datum) von — bis (Datum)
70 Staatsangehorigkeiten D deutsche D deutsche
(friiher): [ ]andere: ¥ [ ]andere: ¥
Eltern waren verheiratet Ort der EheschlieRung von (Datum der EheschliefSung ) bis (Datum)
510 | EheschlieBung:
» der Eltern miteinander I:‘ nein I:‘ ja >
von — bis von — bis
711 | frihere oder spatere Ehen:
|:| nie in Deutschland wohnhaft gewesen |:| nie in Deutschland wohnhaft gewesen
Name der Stadt oder des Ortes Name der Stadt oder des Ortes
1 letzter Wohnort in
’ Deutschland: : :
I:| Ja > Deutschland verlassen am I:| Ja > Deutschland verlassen am
|:| nein |:| nein
713 | verstorben: . verstorben am (Datum) . verstorben am (Datum)
[ja» Lljab
Wohnsitze meiner Eltern seit Geburt — keine Aufenthalte von weniger als 6 Monaten —
(Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
Vater Mutter
von bis in (Ort und Staat) von bis in (Ort und Staat)
7.14
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|:| die Eltern meines Vaters Bitte nur die GroReltern auswdhlen, die selbst deutsch waren, oder die

Angaben zu meinen

8 . . von einem Deutschen abstammen. Falls lhre beiden Elternteile
deutschen GroReltern |:| die Eltern meiner Mutter deutsch waren, bitte Angaben tber die GroReltern véterlicherseits.
GrofRvater GroBmutter
81 | Familienname:
o> Geburtsname und/oder
"~ | friihere Namen:
g3 | Vorname(n):
- Bitte alle Vornamen angeben. -
84 | Geburtsdatum:
85 | Geburtsort, Kreis, Staat:
Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist! Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist!
86 | Religionszugehorigkeit: - . - .
€ gehorlg []judisch [] andere/keine []judisch [] andere/keine
87 | Abstammung: []ist leibliches Kind [ ] ist adoptiertes Kind []ist leibliches Kind ~ [_] ist adoptiertes Kind
Datum des Erwerbs Datum des Erwerbs
|:| israelische |:| israelische
Staatsangehdrigkeiten
8.8 deutsche deutsche
(aktuell oder zuletzt): |:| |:|
[ ]andere: ¥ [ ]andere: ¥
von — bis (Datum) von — bis (Datum)
69 Staatsangehdrigkeiten |:| deutsche |:| deutsche
(friiher): [ ] andere: ¥ [ ] andere: ¥
GroReltern waren verheiratet Ort der EheschlieBung von (Datum der EheschliefSung ) bis (Datum)
s10 | EheschlieBung:
P der GroReltern miteinander I:‘ nein I:‘ ja | 2
von — bis von — bis
a1 friihere oder spatere
’ Ehen:
[_] nie in Deutschland wohnhaft gewesen [_] nie in Deutschland wohnhaft gewesen
Name der Stadt oder des Ortes Name der Stadt oder des Ortes
612 letzter Wohnort in
; Deutschland: ; .
|:| Ja > Deutschland verlassen am |:| Ja > Deutschland verlassen am
|:| nein |:| nein
8.13 | verstorben: . verstorben am (Datum) . verstorben am (Datum)
[ia P [ja P
Wohnsitze meiner GroReltern seit Geburt - keine Aufenthalte von weniger als 6 Monaten -
(Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
GroRvater GroBmutter
von bis in (Ort und Staat) von bis in (Ort und Staat)
8.14
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| 9 Vollmacht

H Ich habe eine Vollmacht erteilt. Samtlicher Schriftwechsel soll iber die bevollmé&chtigte Person gefiihrt werden.
P> Bitte ANLAGE VOLLMACHT ausfiillen.

10 Meine Identifikation

Ich weise mich aktuell mit folgendem amtlichen Dokument (mit Lichtbild) aus:
Passnummer Datum der Ausstellung
|:| Pass
101 . Ausweisnummer Datum der Ausstellung P Bitte beglaubigte Kopie
|:| Ausweis oder ID-Card des jeweiligen
e |

. Art des Dokuments Datum der Ausstellung Dokuments belngen'

|:| Sonstiges

11  Erklarungen

Ich beantrage die Einbiirgerung in den deutschen Staatsverband und versichere, dass meine Angaben richtig und volistandig sind.

Ich habe davon Kenntnis genommen, dass

= falsche oder unrichtige Angaben zur Riicknahme der Einbiirgerung flihren kénnen.

= jch Anderungen meiner persénlichen Verhiltnisse (insbesondere Name, Anschrift, Familienstand) sowie der sonstigen An-
tragsangaben sofort mitteilen muss.

Informationen zu lhren Rechten im Rahmen der Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der EU- Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) erhalten Sie auf der Internetseite des Bundesverwaltungsamtes unter dem Thema: Staatsangeho-
rigkeit sowie auf der weiterfiihrenden Informationsseite zum jeweiligen Verfahren. Dort sind auch die Kontaktdaten des Daten-
schutzbeauftragten bereitgestellt.

Erklarung zur Einsichtnahme in weitere Unterlagen:

Mein Antrag wird durch das Bundesverwaltungsamt bearbeitet werden. Ich bin damit einverstanden, dass das Bundes-

verwaltungsamt zur Bearbeitung meines Antrages Einsicht in weitere Unterlagen nimmt, sofern dies erforderlich ist. Die
Unterlagen kénnen beispielsweise aus Wiedergutmachungs- oder Entschadigungsakten bestehen, die bei den zustandi-
gen Behorden gefiihrt werden.

111

|:| ich stimme zu |:| ich stimme nicht zu
11.2
A Ort und Datum A Unterschrift der antragstellenden Person
Anlagen:
[ ] Anlage Vollmacht [] weitere Anlagen:

[ ] Anlagen VA P> Anzahi:
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Hinweise der Auslandsvertretung

Nur von der deutschen Auslandsvertretung auszufiillen!

Alle in Kopie beigefligten Unterlagen haben der Auslandsvertretung vorgelegen

[] im Original [] in beglaubigter Kopie [] als einfache Kopie

Die Echtheit der Personenstandsurkunden wird belegt / bestatigt
[] durch Haager Apostille. [] durch Legalisation.
|:| entfallt, da von Echtheitsbestatigung befreit (CIEC-Abkommen Nr. 16 v. 08.09.1976 oder bilaterale Abkommen).

[

Die Echtheit der Personenstandsurkunden kann nicht belegt/bestatigt werden, da
[] die Haager Apostille fehlt.

|:| die Legalisationsvoraussetzungen im Land grundsatzlich nicht vorliegen.

[] zweifel an der Echtheit/inhaltlichen Richtigkeit bestehen (ggf. ergénzen).

Anmerkungen:

Ort, Datum, Unterschrift und Stempel / Siegel
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von:

Anlage Vorfahren

zum Antrag auf Einblrgerung

ATragen Sie hier bitte Ihren eigenen Familiennamen, Vorname und das Geburtsdatum ein (Sie als antragstellende Person)

Ich mache hiermit weitere Angaben zu folgendem Vorfahren bzw. folgender Vorfahrin:

Familienname

Vorname

Geburtsdatum

Angaben zu den Eltern meines oben genannten Vorfahrens bzw. meiner oben genannten Vorfahrin

1
(Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
Vater von A Mutter von A
11 | Familienname:
L Geburtsname und/oder
" | frihere Namen:
13 | Vorname(n):
- Bitte alle Vornamen angeben. -
14 | Geburtsdatum:
15 | Geburtsort, Kreis, Staat:
Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist! Nur angeben, wenn die Person vor dem 9.5.1945 geboren worden ist!
16 | Religionszugehdrigkeit: fe s . R .
g g J []judisch [] andere/keine []judisch [ ] andere/keine
17 | Abstammung: |:| Vorfahre war leibliches D Vorfahre war D Vorfahrin war leibliches |:| Vorfahrin war
' Kind seiner Eltern adoptiertes Kind Kind ihrer Eltern adoptiertes Kind
Staatsangehorigkeit erworben am (Datum) Staatsangehorigkeit erworben am (Datum)
erworben durch erworben durch
18 Staatsangehdrigkeiten:
’ (aktuell oder zuletzt) erworben am (Datum) erworben am (Datum)
erworben durch erworben durch
Staatsangehorigkeit bestand von — bis Staatsangehorigkeit bestand von — bis
erworben durch erworben durch
bestand von — bis bestand von — bis
15 frihere — —
' Staatsangehdrigkeiten: erworben dure erworben dure
bestand von — bis bestand von — bis
erworben durch erworben durch
. Vorfahren waren verheiratet Ort der EheschlieRung von (Datum der EheschlieRung) bis (Datum)
EheschlieBung:
P> der Vorfahren miteinander I:‘ nein |:| ja >
1.10 vorherige oder spatere EheschlieBung des Vorfahren (von — bis) vorherige oder spatere EheschlieBung der Vorfahrin (von — bis )
andere
EheschlieBungen:
|:| nein |:| nein
111 | verstorben: . verstorben am (Datum) . verstorben am (Datum)
[lja» [lja b
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Vater von A

Mutter von A

letzter Wohnort in

[] nie in Deutschland wohnhaft

[] nie in Deutschland wohnhaft

Name der Stadt oder des Ortes

Adresse (StraRe und Hausnummer)

Name der Stadt oder des Ortes

Adresse (StraRe und Hausnummer)

1.12
Deutschland: . .
I:‘ Ja > Deutschland verlassen am (Datum) |:| Ja > Deutschland verlassen am (Datum)
Grund fir die Auswanderung bzw. Ausreise Grund flr die Auswanderung bzw. Ausreise
|:| nein |:| nein
Art des Dokuments Art des Dokuments
[] Personalausweis [] Personalausweis
|:| Reisepass |:| Reisepass
[ ] sonstiges: ¥ [] sonstiges: ¥
Mein Vorfahre bzw.
meine Vorfahrin besitzt p— - — -
1.13 der b R q h gultig von — bis gultig von — bis
oder besaR ein deutsches . .
€ abp ap
Ausweisdokument D J D J
ausgestellt von (Behorde) ausgestellt von (Behorde)
P Bitte Kopie beifiigen. P Bitte Kopie beifiigen.
Wohnsitze meiner Vorfahren seit Geburt
(Erganzen oder erlautern Sie gegebenenfalls auf einem gesonderten Blatt.)
Vater von A Mutter von A
von bis in (Stadt und Staat) von bis in (Stadt und Staat)
2.1
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An das

Bundesverwaltungsamt
50728 Koln

Germany

Durchfiihrung von Staatsangehdérigkeitsverfahren
Aktenzeichen:

Vollmacht

Familienname Vorname
£ | Geburtsdatum Geburtsort/Staat
]
g
% | vollstandige Anschrift (StraRe, Haus-Nummer, Postleitzahl, Ort/Staat)
£
c
<

Vollmacht
|:| Herr |:| Frau

Name Vorname
g
o | vollstandige Anschrift (StraRe, Haus-Nummer, Postleitzahl, Ort/Staat)
2
2
=
(%]
Hyd
£
©°
>
[}
o -

Telefonnummer E-Mail

wird von mir (flir mein minderjahriges Kind) in allen Staatsangehorigkeitsverfahren bevollméachtigt.

Die Vollmacht gilt fiir alle damit verbundenen Verfahrenshandlungen, einschlieBlich der Antragstellung, der Abgabe
von Erklarungen, der Entgegennahme von Bescheiden und der Durchfiihrung eines Widerspruchsverfahrens.

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers oder
des einen sorgeberechtigten Elternteiles

Unterschrift
des anderen sorgeberechtigten Elternteiles

Hinweise:

e Bei minderjahrigen Kindern unter 16 Jahren missen alle sorgeberechtigten Elternteile unterschreiben.
e Minderjahrige ab 16 Jahre stellen einen eigenen Antrag und unterschreiben daher die Vollmacht selbst.
e Sie konnen die Vollmacht jederzeit schriftlich widerrufen. Das Verfahren wird dann Gber die

zustandige deutsche Auslandsvertretung mit Ihnen personlich weitergefiihrt.
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	1-2: 
	Ehe-Beginn: 
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	Ehe-Ende: 



	11: 
	1-adresse: 
	2-aktuelle Anschrift_2: 
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	12 - Wohnsitzstaat: 
	13-Telefon: 
	14-EMail: 

	A-2: 
	1-in Dtl: 
	 wohnhaft-ja: Off

	2-nein: Off
	1: 
	1-zeitraum - von: 
	2-zeitraum - bis: 
	3-tag der Abmeldung: 
	4-Adresse: 


	A-3: 
	1: 
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	2-datum: 
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	1-von: 
	2-bis: 
	3-ort: 
	4-staat: 

	2: 
	1-von: 
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	3-ort: 
	4-staat: 
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	2-bis: 
	3-ort: 
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	1: 
	-Vater oder Mutter: Off
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	4: 
	1-Name: 
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	4-AZ: 
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	1: 
	1-Familienname: 
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	1-Vorname: 
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	2: 
	1-Religion-jüdisch: Off
	2-Religion-keine: Off


	7: 
	1: 
	1-Abstammung-leiblich: Off
	2-Abstammung-adoptiert: Off

	2: 
	1-Abstammung-leiblich: Off
	2-Abstammung-adoptiert: Off


	8: 
	1: 
	1-StA-israel: Off
	2-StA-israel-Datum: 
	3-StA-dt: Off
	4-StA-dt: 
	-Erwerbsgrund: 

	5-StA-andere: Off
	6-StA-andere: 
	7-StA-andere-Datum: 

	2: 
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